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In der achten Ausgabe ihres «Weinsellers» beweist
Chandra Kurt einmal mehr: Guter WEIN muss 
nicht teuer sein. Den SF-Lesern verrät die Wein-
kennerin jetzt schon ihre heissesten Tipps.

V iel hat sich verändert, seit Chandra
Kurt 1998 ihren ersten Weinführer
durch die Regale der Grossverteiler

zusammengestellt hat. Ladenketten wie Bil-
li, Waro, ABM, Epa, Primo/Vis-à-vis existie-
ren inzwischen nicht mehr. Und in der ach-
ten Ausgabe des «Weinsellers» figuriert
Pickpay zum letzten Mal. Die Kette wurde
von Konkurrent Denner geschluckt und
wird ab November vom Markt verschwun-
den sein. Ob die Pickpay-Kundschaft ihre
Lieblingsweine in Zukunft bei Denner ein-
kaufen kann, ist derzeit unklar. Laut
Chandra Kurt es ist gut möglich, dass man
sich die letzten Pickpay-Flaschen nun sogar
zum Ausverkaufspreis schnappen kann.
Dank dieser Konzentration und dem Markt-
eintritt der deutschen Billigläden Aldi und
Lidl könnten die Weinpreise weiter fallen.   

Doch kann beim Kulturgut Wein der
Preis nie das einzige Auswahlkriterium
sein. Für Chandra Kurt liegt die untere
Grenze bei fünf Franken. Als Schnäppchen
bezeichnet die SF-Weinkolumnistin jedoch
nicht ausschliesslich Weine, die weniger als
zehn Franken kosten. Die Schweizer Konsu-
menten könnten sehr wohl unterscheiden

zwischen «billig» und einem «guten Preis-
Leistungs-Verhältnis». Ein «Faustino I» für
16.50 anstatt 23 Franken werde genauso als
günstig wahrgenommen wie ein «Monte-
pulciano d’Abruzzo» für 3.90 anstatt 
6.50 Franken. Und die folgende Voraus-
Lese zeigt: Ein Blick in den neuen Wein-
seller-Jahrgang lohnt sich. 

AUF EINKAUFSTOUR: Die renommierte
Weinbuch-Autorin Chandra Kurt spürt
in Warenhäusern und Supermärkten gute
Weine unter 20 Franken auf.

14 GÜNSTIGE WEINE 
VON 7 GROSSVERTEILERN 

Gute Tropfen für
wenig Geld

TEXT: LEANDRA GRAF FOTO: RENÉ RUIS

* Schnäppchen-Tipp

GLOBUS 

ST-SAPHORIN AOC

2004, 
LES FRÈRES BOVY VD/CH

CHARAKTER:
Blasses Gelb. Char-
mante, blumige Nase.
Ein perfekter Einstieg
zu einem weinseligen
Abend. Im Gaumen
eine Freude: Wunder-
bar ausgewogen und
schmelzig. Parfümiert
und elegant, char-
mant und spannend.
Ein Waadtländer
Weisswein der 
Spitzenklasse zu

einem super Preis. Da werden
sogar Chasselas-Skeptiker, wie
ich es bin, zu Fans. Der beste
Chasselas des diesjährigen
Weinsellers.
TRINKREIFE: Jetzt trinken.
PASST ZU: Aperitif, Gemüse-
teller, Fondue, kalter Platte.
SERVICETIPPS: Bei 8 bis 
10 Grad servieren.
PREIS: 15.80 Franken
BEWERTUNG: 17,5 Punkte *

NEGROAMARO 
DEL SALENTO 
2002, GRANDS VINS GLOBUS,
PIETRO PLOZZA GR/CH

CHARAKTER:
Sattes Rubinrot.
Aromatischer, tief-
gründiger Auftakt.
Man entdeckt würzi-
ge Noten, Nuancen
von geräuchertem
Speck und reifen
schwarzen Kirschen.
Eleganz, Finesse und
Schmelz. Liebhaber
der süditalienischen
Traubensorte Primi-
tivo könnten Gefallen

daran finden und auf Negroamaro
umsteigen. Während der Primi-
tivo hammermässig verführt,
schmeichelt sich der Negroamaro
subtil und deutlich charmanter ein. 
TRINKREIFE: Bis 2006 schön.
PASST ZU: Grilladen, Fleisch-
gerichten, Pasta mit Tomaten-
sauce, Wild.
SERVICETIPPS: Bei 16 bis 
17 Grad servieren.
PREIS: 11.50 Franken
BEWERTUNG: 17,5 Punkte *FO
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Bewertung: Bewertet wurde nach dem internatio-
nal bekannten 20-Punkte-System. Laut «Weinseller»
sind Tropfen ab 16 Punkte «schöne Weine, die jedes
Nachtessen und jede Party positiv umrahmen».

DER MEHR als 200 Seiten starke Ein-
kaufsführer «Weinseller 05/06» der SF-
Kolumnistin Chandra Kurt erscheint dieser

Tage im Werd-Verlag.
Abonnentinnen und Abon-
nenten der SF erhalten 
das Buch zum Vorzugs-
preis von 19.90 statt 
29.90 Franken. Beachten
Sie die Beilage in diesem
Heft.

Zum Vorzugspreis

Leser-Aktion
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